
Ferien an der französischen Atlantikküste

Wir waren von Anfang bis Mitte August zwei Wochen in den Sommerferien an der französi-
schen Atlantikküste, am Bassin d`Arcachon. Es war wirklich toll, immer schönes Wetter

und warm, aber nie drückend, immer ein erfrischender Wind. Wir
machten Spaziergänge in der interessanten Natur um das Becken
herum, das von Ebbe und Flut bestimmt wird, und im Kiefernwald,
der sich der ganzen Küste nach erstreckt. Einige Male waren wir
auch einen Tag lang am Strand, weiter nördlich, direkt am Atlantik,
wo das Wasser frischer und die Wellen höher sind.

Diva genoss die Ferien auch. Sie liebte es, am Strand im tiefen
Wasser entlang zu laufen, im Sand herum zu wallen und zu bud-

deln. Sie badete auch im Meer und fand bald heraus,
dass man über die Wellen springen muss statt zu versu-
chen zu fliehen. Das Salzwasser fand sie natürlich gruu-
sig. Anfangs wollte sie dann auch nicht mehr aus dem
Napf trinken, weil sie meinte, wir würden sie veräppeln
und da sei auch Salzwasser drin. Wir mussten ihr je-
weils mit der Hand das Maul netzen, bis sie merkte,
dass es Süsswasser war... Jedenfalls hatten wir Spass.
Sie liess sich von Roman mehrmals ganz im Sand ein-
graben und blieb so eine halbe Stunde liegen, der Sand
kühlte offenbar.

Es ging auch sehr gut mit den Leuten. Weil unsere Hunde ja in Frankreich Kategorie II sind
und sich von Gesetzes wegen nur mit Maulkorb und Leine in der Öffentlichkeit aufhalten
dürfen, wussten wir nicht, was uns erwarten würde. Wir gingen das Risiko ein und hofften,

dass es einerseits genügend Möglichkeiten geben würde,
sie irgendwo frei laufen lassen zu können, wo keine Leute
sind, und andrerseits, dass die Leute in der Praxis nicht so
streng sind. Dies war dann auch so. Wir dachten, wir zie-
hen den Korb nicht an und warten , bis jemand was sagt.
Und es sagte niemand etwas. Einige schiefe Blicke, aber
eigentlich nicht wirklich mehr als hier. Jedenfalls musste
sie nie den Maulkorb anhaben, es war super. Wir erlebten
mehr Positives. Unsere Madame, bei der wir die Ferien-
wohnung hatten, war sogar richtig verliebt in Diva :

"Elle est une amour de chien!" Und sie bekam Wurst und moules...
Wir freuen uns alle schon auf die nächsten Ferien!
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